
847

ÄmlMalt zur Laibacher Zeitung Rr. 98.
Montag, den 1. Mai 1882.

^
H^7" Ausweis " '2"^
lMn!" "? 29, M r i l 1882 zur Kuck-
gll M "ljne Prämie verlosten Wl'li-

"«en bes krain. chruudenllastuugs-
Mit «> fondes.
"<u Coupons ll 50 Gulden:

Nr. lw, 22<1. 420;
Nr 2... ^ 1 W Gulden:

10«? V 275. 280. 503, «78, iN4, 1048,
^97' 2s1A ^ ^ " . 148!>. l ü l l i , 1<!87. 17.i4,
2311 M ^ ^ . 2163, 21«7, 2208, 2275,
^ ^ ' ^ ' ^^ '^. 275,1, 27W. 2803, 2880.

' ^ 3028, .W32/Ü080;
Nr. 85 , / 5<w Gulden:

^ 2 , 755'. ^ . 112, 208. 354, 402. 490, 541.
Nr ,. <ü ittoo Gulden:

1108^ , , ' . ' . . 1 ' >-i«<>' 410. 75,«. 785. 8 l l1 , 105)7,
^5ln' 1 « " ' Nl>2. 12!ll). 12W. i:<20, 14UI.
I8g,' ,7"2, 15:>,9. 1589. 1770. 1853. 188!).
248'-!' « 5 5 , 2004, 2012, 2117. 2224, 2:z!»8,

"' ^498. 2610. 2672, 2714, 2>)4<>, 295i);

il 5W0 Gulden:
>., Vlr. 11«, 206, 345, 5U8, 630;
"«> ^ . Nr. 362 im Betrage per 10.000 ft.

1209 „ „ ., 250 „
1335 ,. ., ^ 200,.
1641 „ „ ., 5000.,
1648 „ ., „ 5000,,
1679 „ ., „ 300.,

" 1729 ,. „ „ 1U0„
1801 ,. „ „ 1560,,

x , i " 1«l2 „ ., „ 44.720.,
Nr i ^ u von der verlosten Obligation I.it, V̂.

^ ^ ^ pr. 5000 fl. der Thrilbctrag pr. .̂ 420 fl,
t>cii iw,s ^ichnetc Obligationen werden mit
>ü ü N ^^n Kaftitalsbcträgcn in dc,n hiefür
lechtz' ^^ entfallenden Vetrngc nach Verlauf von
»tt, b«j ^^ "> ^°m Vcrlosnngötagc an gerech-
^Utcr n< ." lrainischen Laudcslasse in i.'nibach
far nu^° ??^unn der gese l̂icheu Vorschrift
Mi ^s,„ ,^l)lt, welche anch fiir den „„verlos-
^'d, ^ ^ " r a g per 1580 sl, der Obligation
"'^stcileil . - ̂ " 6 " ^ si. die neue Obligation
^ n ^ N ^ b der letzten drei Monate vor
^chuldvpÄ""lMerminc »uerden die verlosten
"°"s h«i '^"bni i^en als auch säinmtliche Cou»
> T l l ^ n 7 ^ndrstasse gegen 4«/.. Einlass.
^Nlndc^," .""cchnct. zugnnstcu des lraiuischcn
, Uel>r ' " '^ful ldcs cscompticrt. !

'^ Nchra?^f ' "^b noch zur allge,nrinen Kennt«!
^nl,ll,„c.' <̂  fulgcnde, bereits gezogenen und
. bary Erworbenen Obliaationen " " ^ " ' ^
ll 5s) r/ ^uszahlunss priisentiert worden sind:!

. ü i ^ > ' ^r. 260. 319. 410;
20"?' 3/ / r 29,32. 13?. 413. 734, 775. 1360,

^ ^ fl ?) ^' ^ ? ! . ^ " ^ ' ^ ^ ^ '

^ ^ ' ^r. 1806 ftr.2000fl.

Da von dem für die Rückzahlung be-
stimmten Tage dieser Obligationen an das Nechl
auf deren Verzinsung entfällt, so wird die Ein.
Hebung der diesfälligcn Knpi!al5ln'<lä<ie niit der
Warnung in Erinnerung gebracht, dass in den,
Falle, wenn die über die Verfallszeit hinaus
lautende» Conftmis durch die prm. österreichische
NatiunalbanI eingelöst werden sollten, die be-
hobencn Interessen von dein Kapitale in Abzug
gebracht werden müsstcn,

Laibach am 29. April 1882.
Vom lraillischc» Landeöausschufse.

(1881—1) Honcur»au«s«ilreibunu. Nr. 662,
Vcim politische» ssorstdicilsle im Küsten'

lande ist eine syslemisiertc Forstwartstellc dritter
Klasse mit dem Iahrcsgehalte von 400 fl.. der
Activita'tsznlagc von 100 f l . . einem Pauschale
jährlicher 12 fl für Kanzlei-Erfordernisse und
der Berechtigung zum Bezüge des uormalmäßi-
gen Zehrgeldes für Dicnsjgänge zu beschrü.

Bewerber um diese T<rlle linbrn ihre wc<
suche unter Nachwcisimci der Schull'ilduiin, dor
niit nulenl Ersolne nb^clegten Priisüna für das
Forstschiij)- uud lrchliische Hilfcpcrsonale. der
Kenntnis der deutschen und wenigstens Einer
der beiden Sprachen: italienisch und südslavisch,
sowie der bisherigen Verwendung im Forst»
dicnstc

his 3 1 . M a i 1882
bei der l. k. Statlhalterci iu Triest einzubringen.

Nach Maßgabe des Gcsches vom 19. April
1872. R, G. Vl , Nr. 60. nnd der Ministerial.
Verordnung vom 12. Jul i 1872. R. G. Bl .
Nr, 98. genießen auspruchsbcrcchtiglc Uuterosfi-
ciere bei Neschnng dieser Stelle unter andern
gleich qualificicrten Bewerbern den Vorzug,
uud haben dieselben, wenn sie schou aus dem
Militärverbaude ausgetreten sind. ihre Gesuche
unter Anschluss des Ccrlificatrs über die An°
spruchsbrrechtigung unmittell'ar Hieramts, sonst
aber im vorgeschriebene,, Dienstwege cinzu-
bringen.

Trieft am 23. April 1882.
K. l . küstenliindische Statthalterei.

Ii855)^ Nr. 3268. 3270.
Kllnl!m«lts,uW.

Ans Grund des 8 !W1 der Et. P, O. werden
im Jahre 1882 für die zweite Echwmgerichts»
sihung bei dem l.t. Landesgrrichtc iu Laibach der
l. t. Laudcsgrrichtsprnsident AutDN Gcrtscher
als Vorsitzender des GeschwornengerichleS u»d
der l.i.Oberlandesgerichtsrath Johann ,U np retz
und der l, l. Landesarrichtsrnth Naimund
Zhubc r von Olxni als dessen SteKlierlreler,
sür die zweite Schwurgcr!ch!ssi<,<u»g l>ei dein
l. l. Kreisgrrichte iu Nudolsswert der l. l. Kreis-
gerichtsprnsideut Vincenz I c u n i t e r als Vor»
sitzender des Geschworncugenchtcs. uud der
l, l. LaudeSgcrichlsrath Dr. Andreas Vo js ta
als desseu Stellvertreter berufen.

Graz am 26. April 1882.
Vom l. l . Obcrlaudcsgcrichtö-Präsidium.

> (1883—1) Kunämacllunst Nr. 645,.
der Elisabeth Ficiin uon Salvny'fche« Ärmc»-
stiftungs-Intcressenvertheilung für dns erste

Semester 1882.

Für das erste Semester des Solarjahrcs
1882 sind die Elisabeth Freiin von Salvny-
schrn Armenstiflungs-Interrssrn im Betrage per
740 fl. nnter die wahrhaft bedürftigen und
gut gesitteten Hausarmcn von Ade!, wie allen»
salls'zum Theil uutrr blos uobiliticrtc Pclsuncn
in Laibach z» vertheilen.

Hirranf Neflecticreudc wollen ihre an die
hohe l. l, Landesregierung gerichteten Gesuche
in der fürstbischöslichcn OrdiuariatstanM

b innen v i e r Wochen

einreiche».
Den Gesuchen müssen die Adelsbewcisc.

wenn solche nicht schon bei früheren Verthrilnli-
aen dieser Stifliinasintrressrn beinelnacht loorden
sind, beilieacn. Auch ist die Veidrinnunn »euer
Armuts" und Sitteuzeunnisse, N'elchr von den
betreffenden Herren Pfarrern ausgestellt lind
von dem löblichen Slaolmagistralc bestätigt
sein müssen, erforderlich.

Laibach am 26. April 1882.
Fiirstbischöflichcö Ordinariat.

(1654—3) 3?r7578i7
Gäictal-Vorlnllung

Nachstehende Parteien werden ob ihres un»
bclanutrn Aufenthalts mit Bezug auf den Steuer-
directionserlafs vom 20. Jul i 1856, Z. 5156,
hicmit aufgefordert.

b innen v ierzehn Tagen ,
von der letzten Einschaltung der Knndmachnng
an, nmso gcwisfer hieranits sich zu melden und
den anshastcnden Slcuerrücksland. und zwar:

1.) Grcgorz A u t o u . Brolbackcr, «>U»
Post-Nr. 2947. au der Erwcrbstrucr pro 1881
l8 fl, 56'/, lr.; Handelslammerbeitrag 67'/, sr.;
Nnchtrags'Landcsumlage28'/^ tr,; 10proc. städ-
tische Tchnlumlage 84 lr.; au der Eriurrbstcuer
pro 1882 9 fl. 42'/^ lr . : Handelslammerbeitrag
34 lr.: 10proc. städtische Schulumlngc 42 lr.;

2.) Trcbenschak J o h a n n , Greisler,
uuli Post«Nr. 4643, an der Erwerbstener pro
1879 6 fl. 61 ' / , tr.; 10proc. städtische Scliul-
umlagc 3 1 ' ' , lr.; au der Erwerbstrucr pro 1880
6 sl, 61 ' / , lr.; 10proe. städtische Tchulumlage
! ' . 1 ' / , l r , ; au der Erwcrbsteuer pro 1>81 6 fl.
61 ' / , tr.; 10procrntigc städtische Schulumlage
31 ' / , l r , ; Nachtlllgs-Landcsumlagc I I tr.; an
der Erwerbsteucr pro 1882 3 sl. 53'/, l r . ;
l^pror. städtische Schulumlage 16 lr,;

3 ) K e r l u v i i F rn uz, Krämer. «>»b Post-
Nr. 4U45, an der Erwerbstener pro 1881 18 fl.
56'/, lr. ; Hniidelslaiiiliirrbeitraa 67'/, tr.; Nach-
trllgs-Landesiiiiilnae 26',^ lr.; 10proe. städtische
Schulumlagc 84 tr,; an der Eimerdsteix-r pio
1882 9 f!, 42'/, l r . ; Haiidelötainiiierliritraa
34 lr.; 10proc. städtische Schulmulagc 42 tr.;

4.) V o l t m a n August. Hutmacher, «ub
Post'Nr. 4889, an der Erwcrbsleuer pro 1881
18 sl, 56'/« lr.; Handelstammerbeitrag 67", lr.;
Nachtrags-Lanbesumlllne 28'/« lr.; lOproc.
städtische Tchulumlage 84 l r . ; un der Erwerb»
stener pro 1882 9 fl, 42»/, tr.; handelslam«
merbeitrag 84 lr.; 10proc. städtische Schulum»
läge 42 lr.;

5.) Nccchi P a c i f i c o , Papeteriewaren»
verlauf, «ud Posj-Nr. 5194, an der Erwerb»
stcuer pro 1881 3 fl. 48 tr.; Nachtrnss.s.Lcmdcs-
umlage 5'/, tr.; 10pror. städtische Schulumlage
16 l r . ; an der Erwcrbsteucr pro 1882 3 fi.
53'/^ lr.; 10procenligc städtische Schulumlagc
15',, lr,, -
zu berichtigen, als im widrigen Falle die Lö»
schung ihrer Gewerbe von Amtiwegcn veranlasst
werden wird.

Ttlldtmagistiat Laibach, am 11 April 1888.

(1794-2) cknnlimnHunu Nr 3.
Beim l. l. Slants hriinsteiidepDt z» Wraz

findet die Sichcrstelluug des Fouragebedarfes für
die nächstjährige Drclpcriode, d, i, alls die Zeit
vom 1. März liis Ende Juni 1883, sür unch»
benannte Beschälstationen statt.

Erfordernis sür die
^ ^ obigen vier Monate

Beschälstationcn ^ A Hafer Heu ^ ! ' ^ 'N strotz
^ Helio»

litsr Kilogramm

Kroisenbach . . 3 42 204l) 1024

Untcrbrcsowiz . 4 56 2732 1366

Da die Beschälabtheilungrn in den Stationen
zumeist schon einige Tage vor Veainn der Deck»
Periode eintreffen, so werden die Lieferanten ver»
Pflichtet sein. den Hencisten die nöthige Fnuraae
gleich vom Tage ihres Eintreffens in der Station
beizustellen.

Diejenigen Herren Oelonomen und Geschäfts«
unteruchmcr, welche sich an der Lies?! um, der
Fuuragc sür eine oder beide der obgenannten
Stationen betheiligen wollen, haben die nach
dem vorgeschriebenen Muster verfasste, mit einer
5l>Krruzrr-Stcmpc,lmarle veriehcnc Erklärung
längstens

bis Ende J u n i d. I .

au das obgrnannte Depot einzusenden.
Diesen Offerten sind auch dir von den Orts»

oder Gemeindevorständen bestätigten Marktpreis»
certificate bezüglich jener Ärtitrl beizuschliehrii,
die zum Anbote grlanne».

DaS Muster zu dieser Eiflitruiiss suwie die
Nrdinaunsscii beziinl'ch der Quaülcit der »u
lirscrnden Artilcl tüi,nen im Beschlillocale der
betreffenden Stationen eiuaefchen werden.

A n z e i g e b l a t t .
Np^ Nr. 2125.

^^tragung dritter ezec.
^ Feilbietung.

^en E^,^"s"chen der Iuhann Kovsca«
. " in Ad s^°" Niederdoif (dllrch Dr.
°l" 18 ^ " N ) wird die mit Bescheid

°"l den 2 ^ " b e r 1831. Z- l ^ ! ) 5 .
"^' Dezember 1881 angeordnet

gewesene dritte exec. Feilbietmig der dem
Jakob Ovigelj von Nicorrdoif gehörigen,
gerichtlich anf 22«! fl. bewerteten Rea-
lität 8ud Nectf. - Nr. 572 !̂ ä Haasberg
auf den

7. J u n i 1882,
vormittags nm 10 Uhr. Hiergerichts mit
dem frühnn Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 26sten
März 1662.

(1756-1) Nr. 1417.

Bekanntmachung.
Den Josef, Johann, ssran; und

Maria Vardjan von Tschcrnrmbl Nr. 113,
unbclaunien Aufenthaltes, rücksichllich
deren unbclannten Rechtsnachfolgern wurde
übrr die Klage do p r ^ . 2. März 1882,
Z. 1417, des Franz Iudnic von Rodmc
Nr. 2 wegen Koschung einiger Sahpostcn

Hrrr Peter Peröe von Tschernembl als
(5,u'atoc kll iictum bcstlllt uud diesem
der Klaa.sbescheio. womit zum summari.
schen Vrrfahien die Tagsatzung auf den

15. J u l i 1 8 8 2 .

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tjchermmbl, am
3. März 1882.
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(1725-1) Nr. 2554.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Augustln
Stepic von Brinje (Cessionär des Johann
Kouaöiö) die exec. Versteigerung der dem
Johann Kuhar von Nassenfuß gehörigen,
gerichtlich auf 390 f l . geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Nassenfuß sud Urb.-
Nr. 501/d oder Einl. 'Nr. 78 ad Steuer-
gemeindc Nassenfuß vorkommenden Rea-
lität bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzuligen, und zwar die erste auf den

24 . M a i ,
die zweite auf den

28. J u n i
und die dritte auf den

2. A u g u s t 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel in Nassenfuß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprototoll und der
Grunobuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
3 1 . März 1882.

(1706—1) Nr. 1311.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

<ös sei über Ansuchen des Franz Maußer
von Rothenstein die exec. Versteigerung der
den Eheleuten Johann und Ursula Kraker
von Unterwarmberg gehörigen, gerichtlich
auf 041 ft. geschätzten Realität 8ud Nectf.«
Nr. 709 aä Herrschaft Gottschee bewilliget
und hiczu drei sseilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 2 . M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte auf den

24. J u l i 1882 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesrhen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
23. März 1882.

(1724—1) Nr. 2555.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Martinci? von Ravne die exec. Verstei-
gerung der dem Mar t in Novlan von
Hrastno gehörigen, gerichtlich auf 1795 fl.
geschützten Realität der Herrschaft Nassen»
fuß 8ul) Urb.-Nr. 50, nun Steuergemeinde
S t . Ruprecht Einl.-Nr. 148, bewilliget und
hiezu drei Feilbietungö-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 4 . M a i .
die zweite auf den

28. J u n i
und die dritte auf den

2. August 1882 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über d<m Schätzungswert, bei der
ormen aber auch muer demselben hintan-
gegeben wird. ^

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10pruc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
31. März 1882.

(1782—1) Nr . 6136.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef
D o b er l e t h von Säule, resp. dessen

Rechtsnachfolger.
Von dem städt..deleg. t. l. Bezirksgerichte

Laibach wird dem unbekannt wo befind-
lichen Josef Doberlelh von Säule, resp.
dessen Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Ienlo von Säule Nr. 24
(durch Dr . Eajooic) äud pru,68. 15tcn
März 1882, Z. 6 l36 , die Klage auf An.
mertung der Ersitzung des Eigenthums
an der Realität Urb.-Nr. 30 aä D. R. O.
Commenda eingebracht, worüber die Tag-
satzung zur summarischen Verhandlung
mit dem Anhange des Z 18 Sum.-Pat.
auf den

23. M a i 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanoen abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr . R. o. Schrey in Laibach als Cura«
tor aä actulli bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K.t. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 22. März 1882.

(1781—1) Nr. 6443.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen M a -

thias M l et us.
Von dem l. l . städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird dem unbekannt wo
befindlichen Mathias Mlelus hiemit erin-
nert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Mathias Zdesar von Lalbach 8ud
Iiraeu. 18. März 1882, Z. 6943, die
Klage M o . 110 f l . s. A. eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung auf den

30 . M a i 1 8 8 2
hiergerlchts angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Dr . Franz Papez in Laibach als Curator
aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 26. März 1882.

( 1 3 6 6 - 1 ) Nr . 1354.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietuug.

Ueber Ansuchen des l. l. Sleueramtcs
Feistriz (in Vertretung des hohen l. l .
Aerars) gegen Josef Tomsiö, beziehungs«
weise Simon Tomöiö von Grafenbrunn
Nr. 20 M o . 140 fl. 81 kr. wird die
mit Bescheid vom 8. November 1881,
Z. 8928, auf den 24. Februar 1882
angeordnete dritte executive Feilbietuna
der dem Josef, beziehungsweise Simou
Tomsic gehörigen, auf 1700 fl. geschätz-
ten Realität Urb.<Nr. 399 ad Herrschaft
Adelsberg auf den

16. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerlchtS mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am 25sten
Februar 1882.
(1726—1) Nr. 2062.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Kepa von Tüffer die executive Versteine-
rung der der Agnes Plcslovic von Ae-
ginle gehörigen, gerichtlich auf 3345 st.
geschützten Realitäten «ud Einl.«Nr. 120
und 205 der Struergrmeinde Nassenfuß
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

24. M a i .
die zweite auf den

2 8. J u n i
und die dritte auf den

2. A u g u s t 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vorgemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
14. März 1882.
( 1 7 3 6 - 1 ) Nr . 1169.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosrtsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amles Senosetsch die executive Versteige»
rung der dem Matthäus und der Ka-
tharina Nallaöen aus Gotsche Nr. 12
gehörigen, gerichtlich auf l351 si. geschah-
ten Realität Urb. - Nr. 1054 ad Herr-
schaft Adelsberg bewilligt und hiezu drei
Feilbietuugs-Tagslltzungen, und zwar die
erste auf den

24. M a i ,
die zweite auf den

2 4, J u n i
und die dritte auf den

26. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dein Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieS'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Senoselsch am 10. Apri l 1882.

(1723—1) Nr. 2863.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über An,uchen deS Josef Mi l l !?
von Malne die exec. Versteigerung der dem

Mathias Povsii von Bajhovc g A " » '.
gerichtlich auf 690 fl. geschätzten ReaM«
8ud EIn l . -Nr . 1 l und 133 der Steuer-
gemeinde Trcbelna bewilligt und hlezu m
Feilbietnngs-Tagsatzungen, und zwar o,r
erste auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

b. J u l i
und die dritte auf den

9. August 1882.
jedesmal vormittags von 9 bis ^/ "y '
in der Gerichtblanzlei mit dem A M M
angeordnet worden, dass die P l ^ ? '
litüt bei der ersten und zweiten Feil»«
tung nur um oder über den, Schätzung
wer?, bei der dritten aber auch unter de»>'
selben hlntangegcben werden wird. ,

Die Licitationsbedingnisse, woriM
Insbesondere jeder Licitanl vor aemachw"
Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha>'°"
der Licitationscommission zu "leaen y",
sowie das Schätzunusprotololl und , c
Grnndbuchsertract können in der oleo-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, «"'
16. Apri l 1882. ^.

( 1 7 6 5 - 1 ) Nr. 1468.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Selscnberg
wird bekannt gemacht: „

Es sei über Ansuchen des 5 M l ' '
Maußer von Setsch Nr. 6, Bezirk G°u
schee, die executive Versteigerung der oe
Josef Novak von Plesivce Nr. 4 ^ °
rigcn, gerichtlich auf 1660 si-«eMA^
Realität Neclf.-Nr. 213 act Herrsch^
Seisenberg bewilliget und hiezu drei,fe
oletunlls-Tagsatzungen, und zwar die e I
auf den

2 2. M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte auf den

24 . J u l i 1 8 8 2 , .
jedesmal vormittags von 10 bis I"« " " '
im Sciscnbcrgrr Amtsgcbäude mit oc
Anhange angeordnet worden, b"^
Pfanorcaliläl bei der ersten und M "
Fellbietung nur um oder über dem ^
tzungbwert, bei der dritten abcr a
unter demselben Hinlangegeben werden w '

Die Licitatlonsbedingnisse. nior»^
insbesondere jeder Licitant vor gemacyl
Anbote ein lOproc. Vadlmn zu H""".
der Llcltationscommlssion zu erlege" y^
»ooie das Schätzungsprotololl ""d
"runobuchserlract können in der
acrichtlichen Registratur eingesehen w"»

K. t. Bezirksgericht Seisenberg,
4. April 1882.

( 1 7 6 4 - 1 ) Nr. 1442-

Executive
NealitätenversteigeruG

Vom l. l. Bezirksgerichte Se'scnv
wird bekannt gemacht: ,,,.,,„!>

Es sei über Ansuchen des V ^ i c h ,
Schmalz von S t . Veit , Bezirk V "
die executive Versteigerung der den " ^
und Maria Kramarsii von Sel>e ' ^ .
gehörigen, gerichtlich auf 1000 st-H"^,
ten Realität Bcsitzstand-Vlalt-Nl. ^ ° ,
willigt und hiezn drei Fellblctunas^
l'atzungcn, und zwar die erste aus

2 2. M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte auf den

24. J u l i 1 8 8 2 , ^
jedesmal vormittags von 10 bis ̂  hMe
hiesigen Amtsgcbäude mit dem " ' ^ l
allgeordnet worden, dass die P>"' , . „uc
bei der ersten und zweiten F e i l b ' " " ' ^ ^r
um oder über den, Schätzungswert. ^,,
drittelt aber auch unter demselben >,
gegeben werden wird. mornaÜ

Die Licitlltionsbedlngnissc, ^e«"
insbesondere jeder Licitant vor 6 " ' ^
Anbote ein lOproc. Vadium zu ^ ^ t .
der LicitatlonScommilsion zu " " » ^ »er
sowie das Schätznnasprolotoll ^S-
Grundbuchsertracl können in ° ^e"'
gerichtlichen Registratur eingesehen ^

K. k. Bezirksgericht S e i s e ' « '
2. Apri l 1882.



^^ch t tZe i t uua Nr.99 84!) l . Mal 1882.

Hvnte exec. Feilbietung.
^ ^ « ' ' ^ " s g e r i c h t e Ralschach
5. ̂ , . ^'ehuug auf das Edict vom

zu 3 ^ « Mnngel eines Anbotes die
U tne . " Urbar. Nr. 43'/./b aä
Nr K ' l le ln gehörigen Grundparcellen
Gimp" ^ ""b 232/a Steuergemeinde

" n 12. M a i d. I .

K , 'geboten werden.
13.sllp/^K^"icht Ratschach, am

( 1 6 6 2 ^

Erinnerung
R ^ . ^ " b ' resp. dessen unbelannte
"l'chtsnachf^er, von Predgrije.

Idr ia
unbelll,,..? c!.^ Iereb. respective dessen
innen: Rechtsnachfolgern, hlemlt er.

3lt. iß ^ ^nlon Rupnll von Predgrize
<rlen,m,,. ? ^eselben die «läge auf An-
sichtlich ^ / ' s Eigenthumsrechtes rück-
hetrsch«s. m,^^""lit Grundb.-Nr. 72 llä
^ 2 ,'pp°ch' Grudb..Einl..Nr. 121

hleram^' ^' ^ r u a r 1882. Z. 454.
lichen n,tt ^ .^ "ch t . worüber zur ordent«
lotzung n"f d "^ Verhandlung die Tag-

W h 9 n ^ ^ " ' U 1 8 8 2 ,
G. O «... ' ." '^ bem Anhange de« § 29
ihres m,^, " " ^ und den Geklagten wegen
Plellch"^"nten Aufenthaltes Herr Anton
^ acwm Schwarzenberg als Curator
bestellt tvurk^ ' ^ " ^^'ahr und Kosten

betstäH« "'"den dieselben zu dem Ende
Zeit selbst ' " ^ s^ allenfalls zu rechter
«ndlren ^ „ ^ erscheinen oder sich einen
her „amhl f^^ ter zu bestellen und an<
diese Nrck/«s ̂  wachen haben, widrlgenS
Orator? / ^ e mit dem aufgestellten

ss « ^handelt werden wird.
3ebrl>'̂  ,^irksgericht I d r l a . am 2len
— ^ ^ 8 8 2 .

" ^ Y N . . 215«,

» ^ Erinnerung
^ r i a n n a öe lko wegen ihres un<

9» bekannten Aufenthaltes,
lv'ld >,"' ^ l- Vezirlsaerichte Adelsberg
ll»h^ ^ Marianna Zello wegen ihre«
8e» " "en Aufenthaltes und ihren elwai-
^'Uie^ " " " ten Rechtsnachfolgern hlemit

Koscf^be wider sie bei diesem Gerichte
«llf ^ ^ " 0 von Narein Nr. 8 die Klage
'"s sn.,^?^' und Erloschenerllärung der
hche„d"<^alltät Urb.'Nr. 20 aä Prem
"us dem 3°"erung der Marianna Hello
^ 8 ^>^"ldschelne vom 16. Februar
^ g c h ^ . ^ ^ ft- 36 lr. sammt Anhang
^deluli^ ' "°rüber die Tagfahrt zur
den ^ n mündlichen Verhandlung auf

3 > l l l ° n / 5 J u n i 1 8 8 2 ,
3'^"°c ^ c ? ^ ' Hiergerichts mit dem
^ r d r . ' des § 29 der G. O. angeordnet

^'sen>G^.^ufenthaltsort der Geklagten
°>cht au« ^ "„bekannt und dieselben viel-

, " ' so b.. " '- l- Erblanden abwesend
^ ^ f id/, ̂ " . " zu lhrer Vertheidigung
«. " ẑ  "'e Gefahr und Kosten den Herrn

° C u r ^ " ' l . l. Notar in Adellberg,
e Die G„,s ^li ^owm bestellt,
t ^ vcrstii. ??^« " " " e n hicvon zu dem
"Hlen 2 i7'dget, damit sie allenfalls zur

7 " c h l e 1 ^ « ter bestellen und diefem
^u>^s ""'haft machen, überhaupt im

^ i U ih ^ F " Wege einschreiten und
3^i l te eins>^"^oigung erforderlichen

" 3 ^ " Best . " "lfgestclltcn Curator
« ^ h ' n N ' M " " a m der OerlchlSord-
H l " es V ""den und die Geklagten,

' ^larz fKrlsgericht Udelsberg, am

(1613—2) Nr. 2241.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Damian Beroais
von Carpano in Istrien wird die execu«
tive Versteigerung der dem Sebastian
Plestenjat von Hölzenegg gehörigen Rea«
lilät toi. 561 aä Kosarje.Gilt, im Schätz,
werte per 300 fl., mit drei Terminen
auf den

1 3. M a i ,
16. J u n i und
15. J u l i 1862,

von I I bis 12 Uhr vormittags, hier-
gerichts mit dem angeordnet, dass die
drille Fcilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerte erfolgen wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
27. März 1882.
(12 t 1—2) Nr. 1460.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt nemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer,
amtes die executive Versteigerung der der
Marla Maßlu gehörigen, gerichtlich auf
726 fl. geschätzten, in Suhorje gelegenen
Realität Urb.-Nr. 22, Auszug 960 aä
Iablaniz, bewilligt und hiezu drei Fellble-
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

2 0. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Uicltant vor gemachtem
Anbots ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licllationsrommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprolotoll und der
Orundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
6. März 1882.

(1210—2) ' Nr. 1638.'

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Adclsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes die executive Versteigerung der dem
Johann Penlo gehörigen, gerichtlich auf
1310 ft. geschätzten, in Nadaineselo gele-
genen Realität Urbar-Nr. 1b aä Herr-
schaft Prem bewilliget und hlezu drei geil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

20. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dein Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealilüt bei
der ersten und zweiten Fcilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegcben werden wird.

Die Llcitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vorgemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzunssövrolololl und der
Orundbuchsrxtract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht AdelSberg, am
25, Februar 1882.

(158U-2) Nr. 1430.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Lorenz Korelc
die tles.Versteigerun» der dem Joses MoMar

von Ternje gehörigen, gerichtlich auf
250 ft. geschätzten, im Orundbuche der
Steuergemeinde Oroßlack sub Einlage-
Nr. 3 vorkommenden Realität bewilligt
und hlezu drei Fellbietungs.Tagsatzunaen,
und zwar die erste auf den

9. M a i ,
die zweite auf den

9. I u n l
und die dritte auf den

11. J u l i 1832
jedeSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSkanzlei mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realitüt bei der ersten und zweiten Feilbie»
tung nur um oder über dem Schätzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter dem»
selben Hinlangegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsexlract können in der dies.
gerichtlichen Registratur elnaesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 18len
März 1882^

(1485 -2 ) Nr. 2336.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS t. t. Steuer-
amtes ttoilsch (in Vertretung des hohen
t. l . Llerars) die exec. Versteigerung der
dem Mathias <vlof von Niederdorf Hs.-
Nr. 37 gehörigen, gerichtlich aus 2080 fl.
geschätzten Realität Lud Reclf..Nr. 2 ' / ,
kä Sitticher Karstergilt wegen schuldigen
54 ft. 10 lr. s. A. bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3 1 . M a l ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

3. August 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
dieser OerichtSlanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfanorealilill bei
der ersten und zweiten gellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungaprotololl und der
Grundbuchsezttract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht öoitsch, am 26stcn
März 1882.

(1627—2) Nr. 3700.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mötl lmg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der D. 'R. 'O..
Eommenda Möltling die executive Ver»
sleigcrung der der Katharina T^a l von
Rosalniz Nr. 36 gehörigen, gerichtlich auf
1012 ft. geschätzten Realität Top.-Nr. 383
kä Herrschaft AinüD bewilligt und hiezu
drei ijeilbieluiigs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

19. M a i ,
die zweite auf den

2 1 . J u n i
und die dritte auf den

28. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handm
der Licltalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützunasprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dies»
gerichtliche» Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht MVMing, am
8. April 1332.

(1624-2) Nr. 2990.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Möttl in«
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau An-
tonia Heh von Mottling die mit de»
Bescheide vom 13. Dezember 1891, Zahl
1001, auf den 15. März 1882 angeorb«
nete dritte executive Versteigerung der
dem Marko Matelovii von Bojansdorf
gehörigen, gerichtlich auf 1780 st. ge«
schätzten Realität kud Extr.-Nr. 46 der
Steucrgemeinoe Bojansdorf auf den

20. Mai l. I.,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Amts«
gebäude mit dem vorigen Anhange über»
tragen wnrden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, a«
17. März 1882.

(1643-2) Nr. 2284.

Uebertragung ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Stein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Peterca von Laibach (durch Dr. Pirnat)
die exec. Versteigerung der dem Matthäus
Iasovc von Polok gehörigen, gerichtlich
auf 189 fl. geschätzten Realität Urbar«
Nr. 187/b, Extr . 'Nr. 6 ad Herrschaft
Kreuz, bewilliget und hiezu dret Feilble»
tungS.Tagsahungen. und zwar die «fte
auf den

10. M a i ,
die zweite auf den

16. I u n l
nnd die dritte auf den

14. J u l i 1882,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude zu Stein mit dem
Anhange übertragen worden, das« dle
Pfandrealllüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Gchll«
tzun»swert, bei der dritten aber auch unter
denlselbtn hilllangegeben werden wlrd.

Die LicitalionSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Ltcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungS-Protokoll und der
Grundbuchs-Eflract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 30sten
März 1882.

(1076—2) Nr. 1180.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen V a r «
th 0 l m ä T ros t auS Poogriö, respective
dessen dem Gerichte unbelannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Wlppach

wlrd dem unbekannt wo befindlichen Bar-
lholmü Trost auS Podgriö, resp. dessen
dem Gerichte unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe der mlnderj. Franz Kopatln
von Poogrit (durch den Curator »6
acwin Josef PeUcon von Lozice) wider
dieselben die Klage auf Eisitzung und An»
erlennung des EigenlhumSrechtes zu den
Realitäten im Grundbuche Schiwizhoffen
tom. I, pag. 205, l«1. 52; Urb.-Nr. 39
u„o wm. I , pag. 200, lui. 5 1 , Urbar»
Nr. 38. «ub ^268. 28. Februar 1882,
Z. 1180, yierumlS eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag»
satzung auf den

6. J u n i 1 8 8 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des K 18
des SummarverfahrenS angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Anton Zoanut von
Lozice als Curator kä acwN auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

TXssen werden dieselben zu dem End«
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam»
haft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werdm wlrd.

cm«"' l-Azirlszericht Wlppach. am 1st«,
Mkrz 1832.
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Die

Casino-Restauration
in Laibach übornimmt zu billigen Preisen

monatliche

Speise - Aljonaements
in und ausser dem Hauae. Guto Küche, echte
Unt«rkraiu«r-, Ret« er-, ungarische rothe und
weUg» Weine, bestes Koslerbier empfiehlt

orgebenster (1878) 2—1

M. Verhazy,
Ein lnillslsiri- j

8r»l«UNNLftN7
H M « 5 » ist d,lch!insteZiürdrl
/ M ^ ^ d.Iünsslings, Ohnel

^ W M ^ leine ^iebe liüi dl,'n!
^ ^ W W U H ß ^ Mädchen, Ohncl

V l M ^ . lem lnis!. Wem der!

^ noch felilt, der be>
stelle sich gleich eine Tusc

^ bei l '»««l «««/ ,«, ssianlmrt a, M, .
e!> Eckillerstr, 12 und el wirb staunen über
"2 benVifolg P e r l o s t trnoca nach »s»nl
^ ^ 0e , te r re lcd f l , 18 l ) b. Einsend, ob,
l 2 Nachnahme, Versandt ohne Zollbelassig,

X U u t « in allen Combinationen der !

freien Speculation. Oonsoilien und!
Prämien ^

vollsühlt »»trlannt « l l l und discret zu Origlnal» !
ceuisen u » ^ an der einzig und allein fü r !
Oesterreich'llnnarn maßgebenden 'WU i

da« Nanlhauö „I««lt l in," (Halmai), Wien,
Echottenring >5>, >fach,̂ cmatze, rasche und erprobte
Information, telear. Avij i , Plobenummern te«
sinanz, und Beileiungsblaltt« „Ueilha'', sowie
,nhalt«r<ich« iUroschüre (siimmtl, europ. kosspiel«
Pläne, «lrläiüerung der Anlage», Speculationsarlen

^unt ^Papiere ,c 1 ft^nco nnd gratis. s?7<) !il,—i9

(1856—1) Nr. 2569.

Bekanntmachung.
Vom l. f. Bezirksgerichte Krainburg

wird belannt geniacht:
Das hochlöbliche l. l. Landesgericht

Laibach habe mit Beschluss vom 28sten
Februar 1882. Z. 1383, den Josef Vevset
von Dvorje für blödsinnig erklärt und
«K sei für denselben Iernej Varle von
Piata Hs. «Nr. 17 als Curator auf.
gestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg. am
24. April !882.
(1877—1) Nr. 842.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Idri« wird
belannt gemacht:

Ueber Ansuchen des Anlm, Moschek
von Laibach gegen Karenz Gabrovöcl von
Vodooii! Hs.'Nr. 34 wird die mil Bescheid
vom 22. April 1881, Z >504. angford-
net gewesene, jedoch mit Bcscheid vom
30. September 1881, Z. 3864. sistierte
dritte executive Feilbletung der gegneri-
schen, auf 900 fl. bewerteten, zu Godovii
Eurr.'Nr. 34 gelegenen und im Grund-
buche aä Herrschaft Loitsch 8ud Urb.«
Nr. 227, Rectf.-Nr. 612 vorkommenden
Realität reassunnert, und wird die Tag»
satzung mit dem vorigen Anhange auf

den 22. M a i 1882 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Id r ia , am 3ten
März 1882.
(I74K—2) Nr. 2493.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum Edicte vom 18. März
1882. Z. 1717, bekannt gemacht:

Es sei den verstorbenen Tabulargläu-
bigern Anton Fauquau, Josef Frank, Ma-
rianna Frank und Anna Frank, alle aus
Bitinje, resp. deren unbekannten Rechts«
Nachfolgern, sowie der unbekannt wo in
Fiume abwesenden Iosefa Frank zur
Nahrung ihrer Rechte bei der exec. Ver-
äußerung der Realität Urb.-Nr. 6 aä
Herrschaft Prem Johann Basa, Grund«
beiher, zum Curator ad actum bestellt
3 3 l ? ? ^ " d " bezügliche Feilbietungs-
vescheid belMdiget worden

m. 's , ? ° ? " ^ " ^ ^ " ^ ' a " " t e n«lflsll 1VV«.

(1777—2) Nr. 4774.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

äs sei über Ansuchen der k. t. Finanz«
procuralur Laibach die executive Verstei-
gerung der dem Johann Iesich in Brunn-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 186 st. ge-
schätzen, im Grundbuche der Herrschaft
Sonnegg 8ud Einlage-Nr. 97 und 69
vorkommenden Nealitäten bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

10. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1882,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
täten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzung««
wett, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbeomgnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtein Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schähungsprotololle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 10. März 1882.

(1776—2) Nr. 4617.

Executive
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. F i -

nanzvrocuratur hier die executive Verstei-
gerung der dem Stefan Iamnik von Stu-
deniio Nr. 14/16 gehöligen, gerichtlich auf
2186fl. geschätzten Realität Rectf.-Nr. 102
aä Göttschach wm. I, lo!. 147, bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

10. M a i ,
die zweite auf den

17. J u n i
und die dritte auf den

12. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von U bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange ange<
orontt worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unttt demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote em lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitarionscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 28. Februar 1882.

(1676—2) Nr. 2862.

Ezecutive
Realitätenversteigernng.

Vom k. l. Bezirksgerichte Großlaschlz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Ma-
thias Hoievar von Oroßlaschiz Nr. 28
(Cessionar des Blas Hudovernil von Groß.
laschiz) die executive Versteigerung der dem
Johann Mausar von Hoöevje Nr. 1 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1050 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Eatastralgemeinde
ZdenSlavas »ud Elnl..Nr. 97 vorkommen»
dcn Realität bewilliget und hiezu brel
Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

27. M a i ,
die zweite auf den

1. Juli
und die dritte auf den

3. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
NmtSgebäude mit dem Anhange ange.
ordnet worden, dass die Pfandrealltat
bei der ersten und zweiten Fellblelung nur
um oder Über dem Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadtum zu Handen
der Licitallonscommission zu erlegen hat,
sowie oaS Schätzungöprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerlchllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. V^lrlsgericht Großlaschiz, am
15. April 1882.

(1786—2) Nr. 8641.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Anton Moschek von Laibach gegen An-
dreas Kramer von Oberblato bei frucht-
losem Verstreichen der eisten Feilbietungs«
Tagsatzung zu der mit dem diesgericht-
lichen Bescheide vom 12. Februar 1382,
Z. 3034, auf den

13. M a i 1862
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der Realität Urb.-Nr. 51, Rccls.-Nr. 336
ad Thurn au der Laibach, mit dem An-
hange des obigen Bescheides geschritten.

K. l. stäot.-deleg. Bezirksgericht La,-
bach, am 18. April 1882.

(l207—2) Nr. 1461.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bon, l. f. Bezirlcgerichie Adelsverg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer,
amles die executive Versteigerung der dem
Lorenz Zorman gehörigen, gerichtlich auf
1343 fl. geschützten, in Klenit gelegenen,
»ud Urb.'Nr. 16, Auszug 1715 kä Prem.
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs Tagsatzunßen. und zwar
die erste auf den

16. J u n i ,
die zweite auf dcn

13. J u l i
und die dritte auf den

17. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Lili'.ationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommisfion zu erlegen hat. sowie
das Schätzimsssprototoll und der Grund»
buchsextracl lön»en in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
6. März 1882.

(1205—2) Nr. 1169.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsoerg
wird belannt gcmacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Ger.
zlna von Slavlna die executive Versteige«
rung der dem Anton Kalister von Elavina
gehörigen, gerichtlich auf 3080 fl. geschätz-
ten, in Slaoina gelegenen Realität Urb.-
Nr. 247 kä Adelsberg bewilligt und hlezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

20. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfanorealilät bei
der ersten und zweiten Feilblelung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanaeaeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licllatwnscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundhuchScxtract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. März 1882.

(1779-2) Nr. 6459.

Dritte exec. Feilbie«
Vom k. k. städt.-deleg. BezirlsgerW

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es wird in der Execut ions^""

l. k. Finanzprocuratur in Laibach W«
Johann Kovaö von Matena Nr.« '"
gen Erfolglosigkeit der zweiten Fe'M
tung zu der auf den

13. M a i 1882 .
angeordneten dritten exec. Fellb«""»"
Realität Einl.-Nr. 242 ad SonnG "'
dem vorigen Anhange geschritten.

Laibach am 17. April 1 8 5 2 ^ ^ .
(1750-2 ) Nr^M

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. städt..dclcg. BezirlMlY

Rudolfswert wird bekannt gemacht: ^
Es scl über Ansuchen des l. l. V°H.

steueramtes Rndolfswert die eiec. ^ ,
gerung der dem Josef Kobe " " ' ' ^ f l .
riegel gehörigen, gerichtlich auf ^ H
geschätzten, im Grundbuchc der v " ^
Rupcnshof «ud Urb.-Nr. 182 v° "
menden, mit exec. Pfandrechte b"»
Realität bewilligt und hiezu drei ,)e» '
tungs.Tagsatzunuen, und zwar d«
auf den

23. M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1882, ^
jedesmal vormittags von 9 blS ^ '^
in der AmlSsan;lei hier mit dem » " ^
angeordnet worden, dass die Pf°^ .° ,B
bei der eisten und zweiten '^'^' ^l,
nur um' oder über dem Schätzl»'̂  .^
bei der dritten aber anch unterdes
hintangegeben wcrden wird. ^

Die tticilaliunsbedingnisse, U>o ^
insbesondere jeder tzicitanl vor gew^«
Anbote ein 10ploc. Vadium z« V ^,
der Kicitallonecommijsion zu erlcgw ^
sowie dai,' Echützlmgsprolololl uno^
Orunobuchsrrtlacl können in ^ .̂ K'
gerichtlichen Registratur eingesehen " ^

Unter einem wird den allsäW ^.
eruierbaren Tabulargläubigern H" .F
Josef Rosina als Curator ^ »'
bestellt. . M

K. l . städt.. deleg. Bezirlsaerlch'
dolfSwert, am 6. März 1882^ ^

(1740-2) Nr. 4^ '

Erinnerung „5
an M a t h i a s P e l e l i n von ^,<<
berg, respective dessen unbekannte

Nachfolger. ^,,,^
Von dem l. l. Bezirksgerichte A" ^

wird dcm Mathlas Petelin von ^ ^
berg, resp. dessen unbekannten NeV
folgern, hiemit erinnert: . ^

Es habe wider denselben b" Wll
Gerichte Johann Dlmc von De"^,,,
die Klage auf Anerkennung der " ^
der Realität Berg.-Nr. 10 acl Out" ^
dorf und Gestaltung der EigcnlhU'" »l<
Einverleibung eingebracht, lvor"
Tagsatzung auf den ,

2 6. M a i 1882, ^
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts a"U
worden ist. M l ^

Da der Aufenthaltsort de« ^
ten diesem Gerichte unbekannt ' ^ d t
selbe vielleicht aus den l. l. f „ ^
abwesend ist, so hat man zu ' " ' 5 F
tretung und auf seine Gefahr "" ^ b"
den Franz Zorlo von SenuM
ralor »ä aewin bestellt. <u ^

Der Geklagte wird h l " " ' W<^
Ende verständiget, damit " ^c "
zur rechten Zeit selbst ersche"''^ hie!"
einen andern Sachwalter bestelle" " p t '
Gerichte namhaft machen, u ^ , ^ ^
ordllungsnläßigen Wege e " ! ^ ^ M .
die zu feiner Vertheidigung " ' ^ ^
Schritte einleiten könne, wwr" ^ '
Rechtssache mit dem aufgesl"" ^ M
nach den - Bestimmungen oe ^ H
ordnung verhandelt werden ". ^ ^ ^
klagte, welchem es Ubrlge"« le"^,
seine Rechtsbehelfe auch dem b«'" ^ e " .
ratur an die Hand zu geben, ' " gB
einer Verabsäumung entsteye"
selbst beizumessen haben "lr0' f^ ,

K. l. Bezirlsgerlcht G" " ,
Ib. April 1882.
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- In der Buchhandlung

* v. Kloinmayr & Fed. Bamberg In Lalbaoh {
ist vorräthig;

HUmers staflsflscbe Tafel \
s-ller Länder der Eide.

' ken N e u o s t o Aufstollung übor Grosso, Rogierungsform, Staatsoborhaupt, Bovöl- <j
stolii 1' S t a a t s ausgabon, Staatsschuldon, Staatspapiorgold, Banknotenuralauf, n

ÜOIKIOS Hoor, Kriegs- und Handelsflotte, Ein- und Ausfuhr, Haupterzeugnisso,
bah U l u l ( l o r o n W o r t . Längon- und Flilchenmass, Gewicht, Hohlmass, Eison-

! zau, U m l Tolographon, Hauptstiidto und dio wichtigsten Orte mit Einwohner- J
B

UJ» nobst statistischon Vorgloichon. — 31. vorbessorto Auflago (1882). Ein i
fn£011 l m grössten Placatformat 30 kr. — Dioaolbo, Taschenausgabe in Buch-
I O r t n . cartoniert 45 kr. (1825) 3—2
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ÖAS BESTE

G^areUen-Papig
B 1ST * ^ /

LE HOUBLQN
vnD Fv*nz'ösisches Fabrikat
jU^mHG WIRD GEWARNT!!!

M U r ä c n t ist dieses• Cigarctten-Papicr, Ä
iX LP T.enn ) e d o s H b u ̂ n Stempel h\
Xl C 0 U B L 0 N enthält und jeder Xfc
V Seh °" m i l d t ; r »iitenstehenden W
V^utzmarkc und Signatur versehen ist. y

*&*££« t 7 ^ 7S
CAvi V _ Pvsp? du Brevets

•*6V * H E N R Y , alleinige Fabrikanten, PARIS
_ , - ? ! ! " ' * F*bricantt brevetes des Marques :

: ^ .H " pq
Ä r

• • • * # , cn WV

es " w

Kaiser-Franz-Josefs-Bad
K I^iiüfer in Steiermark
8^ft unmittelbar an dor öaterroichischon Südbahnstation Markt Tüffer in der

üOsiston Gogond Stoiennarks, dor sogenannten stoirischon Schweiz, 81/* Stunden
g,n Wien por Eilzug. Dio hier froi zutage trotondon Akratothormon von 25 bis
jir, ^ Hoauinur orvvoison sich höchst wirksam bei Norv^nloiden, Unterleibs- und
c ^"krankhoiton, allgomoinor Schwäche, Blutariuut, Loukumio, schworor Ko-

lvulosconz, Gicht, Ehcumatismon, Golonksloidon, HautafFoctionon etc. etc.
Jjloio ^ c r . ^ u r o i ' t oifinot sich nach viclfaclion Erfahrungen durcli sein mildes,
^rjj

C'""üssigoa, müssig feuchtes Klima und aoino waldreiche Umgebung bei 250 M.
°'rk"i ' UUC^ 80^ i r *ü r 8 O 'c l ) O l'orsonon, wclclio wogen ihrer ompfiudlichen Brust-
J j^ 1 1 0 ' Katurrhüu dos Koblkopfea und der Lungen, Emphysem, Asthma daa

"«lima nicht gut vortragen. Besto Golcgonhoit für Milchcuren.
untorh SCH Bassinbad, sehr elegante, goräumigo Scparat-Bassinbädor mit un-

r^c. n o r Thormal-Wasserornouerung1, cloktrischos Bad, Sitzbäder etc.
bia i 4 ^ C n ' s < . ü r Comfort boi müasigon Preisen. Zimmor por Woche von 3 bis

»J- Mai und Soptombor ontsprechond billiger.
Von Ai fl n V O r 8 a ^ o n s 8 i i l 0 ' I j (!SOZ 'Iumor- Schattige Promonaden, reiche Auswahl
kaltojj y, t'°n *n l'i° roizondo Umgobung, boquomo Einrichtung fur die beliebten
au» jy-^*u8sbäder in dor dicht nobenan fliossonden Sann. Curkapelle, bestehend
ratiOu K"etJorn dos Orchestors vom k. k. priv. Karlthoator in Wien. Restau-

y.. Or Loitung eines ausgozoichnoton Küchenchefs.
^ Oiniiib0 ! i r z t l! c l l° loitung übernimmt Herr Dr. M. Rittor v. Schön-Porlashof.
Vorfü,, ZU J °^ o m ^ufer°. elegante Equipagen stehen den Curgäston stets zur
^ iodtJ'w ~ -^16 n e u e ^irectlou wird bemllht sein, don p. t. Badegästen

J U o r W°wo zu entsprechen. (1515) 3 - 2

Empfehlenswertes Anlagepapier!
5°|o Pfandbriefe

der Ungarischen Hypotheken-Bank in Budapest.
Actienkapital: 20.000,000 Gulden ö. W. Gold.

Einzahlung: 10.300,000 Gulden ö. W. Gold.
hur . iSta t^on?'Chor i l tu l l"nH(1''r l'similbrioso der UiiRnriHrhrn Jlypotlickcn-Baiik dienen (ji 108
|.

ucll<!rlicj| v '•) SiimmUicIio Hypotliukon, welcho bei der Uiigarinchon Jlijiotlioktm-Bonk tfriind-
ili .'icliou 1? m l l l t w»rdon;i2.)dftB Actionk»]iital ilcr JJank ; 8.) dor UcNorvofondi; 4.) dor von
l i f '(!'H!r»t li }'")t'"l'lar8Cl'ul(fii«rii der IJank gebildeto aoliduriHolie Garantie-solid«; senior: «)
Kfotll«lcoii Uu"KHsoi)d8 (dorzuit 1 Million <Ju1don ü. W.); b) dio ans dlimmtliclie verpfändet«

l 0Htiit |'aufdor«m (irumllaK« l'sandbrioso emittiert wurden, Knimlbücherlich vorgemerkte
Ph Din A l sa"«niri«'s-H|.Hit/j'r.

<lb'i«so o , .7'ahlu"K d('r "1M 1- •l'l'i»or "Iul ftm '• l ) u l i s*niK011 Coupon» und der yerloston
ÜIBU» I>i« W K t ollIIÜ J°dul1 Al.zu« boi don untouHtrlioiidcn .Kirmon.
(S.. s a l 'n <"iJ sli"«"'ries«' (Ifi- UneariHclieii l lypoi l ickf i ibank w c n l e n auf Grand «ler !
' ""»I iiiiif'lllK''ll('11 MiiiiKti'iinl-KrliiHHc lx>i sniiinitlii-Mcii kü». IHIK- KtAatHamtdrn al»

0UrrrV;IIOII11"(>" «n«l a u c h hei <l<-r Oe.Htcrr.-uiiKur. » n n k be lohnt .
wrilBo i'iuiulbriofu sind gcüuiu r.iun amllicbnii JagüBCiiiBO proviBionssroi *u lmbnn beim

^öchslergeschält der Administration des
U2eile 10 und 15, „ I V I t n U U n Wollzeile 10 und 15,

I boi Leopold« >V Indspach, Flume
j ^ ^ ^ ^ ^ ^ und boi dor U n lonbauk-Fülu le, Trlest. (948) s*-n

Kundmachung.
Pi* g*f*rügt9 DirectioD gibt hiemit bekannt, dass di»

Sparkasse der Stadt Gottschee
«-33Q. 1 1 . 2v£a l 1 8 S S eröffnet wird.

Die Amtstage, an denen Einlagen gogen 4°/0 Zinsen angenommen und Darlehen auf
Roalitäten unter pupillarmässiger Sicherheit oder auf Faustpfander gegen 6»/0 Zinwn ge-
geben worden, werden joden Donnerstag in der Woche, und fallt auf denselben ein Feier-
tag odor ein Jahrmarkt in der Stadt Gottachee fallt, den darauf folgenden Freitag ror-
mittags von 9 bis 12 Uhr abgehalten.

G o t t s c h e e am 4. April 1882. (1666) 3—8

Die Direction der Sparkasse der Stadt Gottschee.

^ 1Ü H "

-° ! ^ 1

Für Ziegfelei-rJetsitzer I
mpftllU mdm Wal^incn füi• JJamiil-, J'frrde- und Jlnndlx-tricb jur bisligen ^obrttation I
oon ollen Sorttu JTInner- unb U n c h z i f E e l n . I l r thren e t c . , brfotibcrl m«tnt •

Continuirlich arbcitciide Httnd'£ies^lprem»enf I
itcHc Qiifccru ,<abrtfatiü!i5 JÜli«tI)Ol>tn H

^ • ^ - R«nmUbtr bi« nambofttfttn Bortbril« unk •
. P ^KBŠM P1^1' öriparnit bitten- ücWtfii bt< •
U B ^ i ^ ^ • H B ^ büiffn etner ^ebirnung von inet ÜeuttnB

^ ^ 4/^^mt _^^^^^H |ur Äerfteliung son 4OO0 pmebt- I
^^ÜiWHpI _^^^^ ̂ B Vt»ll€>n fcH'lrii-n unb ftarun fi$ au$l
» •L5l^b|^^^^ • • ponjiali* Mint ^rcjfen »on TrotHtlr-W
El EE2*Uar^ • • unt> i'lurpInKrn, feuerfeatenl
flW R S H K a k ^ A E s J I »t«Mnt'n,Vinlk-u CernrnUand-1

.iHlJSilMlKIIJti&aflMBai^-Jteto. Hteliien.KcIilnrkenzleifrlntcl
BBKjjCWWjBWWfcB^gajzJkEi^^y \owit jum Jlaiprcsffii von baUrluft- •
BBfi jUB^^BIH^Hfi^H^^BS*^ troctenen ooraeformtm eieinen. •
•il IP m\m.\.~t^^*W^^B^B^^r~ (prospects «r«tli •

Louis JUgcr. anafdHnfitfrtEntanHn Ehrenfeld-Köln a/Rh. |

I)io „Krftur-JoBof-Bittorquollo1' bewuhrt Bicli alo ein augouehni uud niebt au rMch »of- I
lesend»! Mittel. Ausserdem bat lio vor den übrigen, auf die JJarmentleerung wirkenden Mineral- I
wassern noch des Vorzug, das» «i« von den Knuiken leicht und ohne Unbehagen herrorenrufen !
genommen wird. (<;o&) SO—H I

Laibach, i. Ju.1 18B0. ftfa JJ^ ^JjjJg V a ^ ü t O .
Vorräthig bei Peter Lasinlk, Joh. Luekraann und in den Apotheken Wllh. I

Mayr und G. Plccoll in Laibaeh und in allen Apotheken und renommierten
Minoralwasserdepöt8. fls^" Es wird ersucht, stets ausdrücklich Franz»Joser-Bitter-
wusser zu verlangen, - ^ ß D,e TerBenduugsdirection in Budapest. |

Stalling, Ziem & Co.,
Wien, Wiedeu, Waaggasse Nr. 1, j Barge bei Sagan, } Preussisch-
Prafl, Thorgasse Nr. 7, | Breslau, / Schlesien,
empfehlen ihre von don k. k. osterr., k. prouss., k. russ., k. baier., königl. und

horzogl. süchs. Iiegierungon geprlifte und a]s feueröicherad anerkannt«

Stein-Dachpappe
in Tafeln .und Rollen, am e-2

Holzcement, ^Lii®ti*icliixia»»e
für StelnpappdHclier, Asphalt, ABphall-Pecli^riteinkolilen-Theer, Sacbpapp«

nttsrel.
Deckarbelten mit Dachpappe und Holzcemenl werden unter Qaraotie der

Haltbarkeit in Accord übernommen. !

Oejterr.-ungar. Lloyd in Trieft,
Dampfschiffahrts-Gesellschaft.

Zi^yrten av Ariest.
Vft lnbien »Mb China (vi» Surzlnnal) nach Hunssluiiss iiber Pord'Sllib, ttben, Bombay, <io^

lombo, Penang „iid Siiissapuir a«i ̂ . jeden Monals um 4 Uhr nachmittag»;
nach llalcula übri Purd'Said, Sulz, Adrn u»d (lolombo an» 12. Jänner

12. Frbruar, 12. März, 12. Oltobrr, 12. November, 12. Dezember.
Die Dampfer, welche nuf der Linie Tries!'ho!ig.long am I vllober, 1. November und

1. Dezember von Trieft nbgehen, werden zur größeren Bequemlichkeit des reisenden Publlcum«
d!e Strecke Trieft'Bombay mit beschleunigter Fahrt zurücklegen und zugleich auch den Hafen
von Vlindisi anlaufen.

VaVpten, ssreiwg mittag« nach Alexandrien über Corfu, Verbindung mit Port-Said. Gyrlm.
Levante, Dienstag 6 Uhr nachmittags nach Griecheiilcmd bis Smyrna, einmnl über

Fiume, Vlindisi, Pyräus, das nnderemal über Ancona u. s. w.
Mittwoch (jeden zweiten vom « März) 6 Uhr nachmittag« nach Flume,

Corfu, Patrns, Zantr, Calamnla, Pyrcills, Salonichi, Thessalien bis Kon»
ftanlinopel.

Samstag 2 Uhr nachmittags nach ssonstantinopel mit Vcrührung von Corfu
und Pyräus; ferner vi» Pyräus nach Syra, Inseln Candicn, Smyrna, Syrien.
Thessalien und vi» Konftantinopcl nach den Häfen deö Schwarzen Meeres und
der Donau.

Halmat ien, jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag.

Nilhcre Auskunft ertheilt die commerz. Direction der Gesellschaft in Trieft und die General
agentie des „Oestcrr..ungar. Lloyb" in Wien. Schwarzenbergplatz Nr. 6. ^ ) 1 2 - 1 ^
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Aviso!
Die Handelsreisenden Herren Johann

Komat i t sch , Karl Guhr, dann der Me-
chaniker Herr Pe ter Gluk, allo droi früher
bei Herrn J. Jax, wurden in gleicher Eigen-
schaft für moin seit 12 Jahren atn hiesigen
Platze bestehendes Geschäft engagiert, erstere
zwei mit logalisiorton Vollmachten etc. rer-
sehen, und sind dahor ermächtiget, für mich
in Krain, Steiormark, Kärnten, Kroazien und
Istrien Nähmaschinen, F. Werthoim'scho Cas-
sen etc. etc., zu vorkaufon, Angelder anzu-
nehmen und Verträge ondgiltig abzuachliosson.

Das p. t. Publicuru wird dalior geboten,
auch dieaen Herren ihr Wohhvollon gütigst
angedeihen zu lassen.

Hochachtungsvoll (1873)
Franz Oetter,

Laibaoh, Hauptplatz Nr. 168.

I Zahnarzt Paicliels |
jMundwasser-Essenz u. Zahnpulver,:
i die vorzüglichsten Zahareinigung3- und J
{Erhaltungsmittel, sind ausser im Ordi-1
J (869) 26 nationslocale l
an der Hradetzkybrücke, I. Stock,!

i noch bei den Herren Apothekern: Muyr, c
jSwoboda und bei Herrn C. Kar inger i
i zu haben. j
| Preis einer Flasche Mundwasser- •
]Essenz 1 fl , Zahnpulver 60 kr. I
* ^ V » » ^ ^*m ^ " * #••« V ^ ^ * ^ ^ •* V" ̂  ^ ^ mm^ ••—• vaav ^ ^ ^^ ^^^ri'

Dr. Spranger'schc

Magentropfen,
von ärztliche» Autoritäten empfohlen,

helfen sofort bei Magentramps, Mi^rnne, Fieber,
<lulik, tjelschlcinulng, Uebcltcit, Kopfschmerz,
Vrusltrampf. fettem slusstoß, Bcluirlcn schnell und
schmerzlos offenen Leib, Gegen Hämorrhoiden
uusgezcichnet. Bei Scropheln lösen sie den Krank«
heitsstoff. Würmer und Säure mitabführend.
Vei Vräune. Typhus, stündlich '<, Theelöffel,
benimmt sofort Vösartigleit ulld Firberhil)e der
Krankheit, schützen Uur Ansteckungen, Bei bo
lcgter Zunge den Appetit sosort wieder herstel°
lend. Man versuche mit einer Ucnigtcit und
überzeuge sich selbst von der momentanen Wirkung.

Zu haben bei Herrn Apotheker I . Swabodll
w Laibach. Preis k Flacon 30 lr. und H<> lr.

(2078) 26 25

Weisstickerei, Tvichblumen-
Arbeiten

worden bei inir schnell und billig verfertigt.
Auch nehme ich gegon inUsslges Honorar

Lchrmlidchen auf. (1854)

Spitalgusse Nr. ü (Schreyer'sches Haas).

Nur allein diroct zu haben (Agenten
ausgeschlossen^ bei

Franz Demutli,
Neulerchenfeld, Burggasse 4, Wien.

Riemenkitt,
Bindemittel anstatt Schraube,

Niete, Naht etc.
Theresienthaler Papiorfabrik von EUssen,

Koeder & Comp.
Mit unsorom Heutigen ersuchon wir

neuerdings um Zusendung von 50 Kilo
Riemonkitt, wie gehabt, jedoch erwarten wir,
dass Sie bei Abnahme dieses grösseren Quan-
tums eine grössere Preiareduction eintreten
lassen. j , H t b l )

(875) 4—3 technischer Leiter.

Vortheilhafte

Uebernahme.
Eine a800) 3 - 3

Spezereiwaren-Handhng
in K] agent art f auf einom ausge-
zeichnetcMi Tosten in einem Gast-
hofe selber, zwischen weiteren drei
Gasthöfen unmittelbar an zwei
Hauptstrassen - Kreuzungen nächst
dem Marktplätze gelegen, ist wegen
Kränklichkeit des Inhabers zu conve-
nablen Bedingungen zu übernehmen.
Gefällige Auskunft ertheilt Herr

A. flartmann, Laibach.

^mmentlialer Xä86, 3anntlial6s Xä80, Vora»-!'
borgßr «280, ß/lnnll806r Xä86, «arpatlion-llampf-
Kä86 (P^im8on), lllmütißs lluai-gßl, 8t6«sri3l)l)o
lafol^voino, Nok^ckorLauorkrunn (neuefüllunz),
in»A«82lnmt in vor^li^Ilcnoi- (^ualitlit, om^tiolllt /» slen di!Iij,'8ton ?roi80U 6io

llanlliung 6«u (1879) 3—1

Aviso
für Nähmaschinen-Käufer.
Nebst fiolen anderen Goffonntiinde» orloidot auch <lio N ä h m a s o h i n o

duroh den neuen Zolltarif elnejbelspiellose Vertheuer ung, u. zw.
von 2 fi. 70 kr. auf 20 ü. in Gold.

Wer daher oine 5 Jahre garantierte Original-Maschine, die für ganz
Krain einzig und alloin nur bei orgebenst Gefertigtem erhältlich ist, zu dorn ;
noch d«rmalon so aussorordentlioh billigon Fabrikspreiso wünscht, beeilo sich, \
aolb« noch vor Eintritt des neuen ZolleB anzusohafson.

Nacbgemachto Alaschinon entsprechen bekanntlicli ob ihror schlachten
Construction nicht don Anforderungen, sind daher auch sortwähronden Re-
paraturen unterworfen, und es werden dioso Imitationen anderwärts so thouer
Tsrkauft, als man boi mir dio ocht amorikanischo Manchino bokoraint. ;

Hochachtungsvoll i
(1872) ^ 1 Wmm Djetteir, |

Laibach, llaiiptplalz Nr. 108.
J J f f ^ Maschine» werden billigst und schnellstens repariert und auch zum !

Putzen angenommen. 4 | H [ ;
Orosses Lager voa Seido, Zwirn, "Wolle, Maschinen - Nadeln ;

und Maschinsnol, Apparaten etc. etc. zu ebenfalls staunend billigen \
Preisen. j

Permanentes grosses Lager von fetter- v/Ytd ein,- |
briicfuticheren Cassen von F. Wertheim & Comp. \\

• i

OjJüuldllul U l . MlullHUlGl,
Strassburg i. E.,

heilt Bsttnäseon, Pollut., Periode-
störung u. schmerzh. Menstr.

(1840) 4—2

ZÜ kaufen w e * P *
grössoro brauchbaro

Büchersammlungen
allor Art; wo keine Verzeichnisse vorban «B

sind, genügt dio oinfachsto Mittheilung

den: Wiener Antiquar, <****> a
Q .

ga»e 5. JIBT^;1

Aviso.
Den p. t. Damen wird die Gelegenheit geboten, nach-

stehende Artikel billig zu kaufen. Besonders mache ich diß

p. t. Kunden aufmerksam, dass ich

Damen - Confection
zu bedeutend ;ierabgesetzten Prel»*11

ausverkaufe.

Regenmäntel,
früher von 8 fl. bis 24 h1., jetzt von 4 fl. 80 kr. bis IG fl.

Damenjacken,
früher von 5 fl. 50 kr. bis 18 fl., jetzt von 2 fl. 80 kr. bis 10 ö-

Mantelets
in allen Gattungen, früher von 10 fl. bis 00 fl., jetzt von 7 fl-

bis 45 fl. — Grosse Auswahl in

spanischen Spitzen,
schwarz, weiss und creme.

Mieder.
Grosse Auswahl in sämmtlichem

Zugehör für Herren- und Damenkleider.
Feine Posameiiterie und Fransen

zu den billigsten Preisen.
Es bittet um geneigten Zuspruch

(lHROj g—i Laibach, Rathhausplatz 9. ,
«w . — i f r

ChPiccolif
Apotheker,

„zum Engel" in Laiba«**1'
Wiener Strasse,

. empfiehlt dem p. t. Publicum folget0

medicinischen Specialitäten:
•^!—--<**-"- och*0" I

Altberühmtes Brescianer heilsames Pflaster, l««*
zianisehcu Itopublik privil«giort, wirksamer alH jodos ühnlicho im Handel ^0^i,eo,
mondo Mittel, wird mit besonderem Erfolge bei rheumatischen, !><>d»£r«;lUfjt'
neriösc» und Nieren-Schmerzen, bei Schwllche der Muskeln, bei 1>*
verktlhlungen, Quetschungen etc. etc. angowondot. 1 Stück 25 kr. ( ] ) j (]

Echtes Norweger Dorsch-Leberthranöl, AaaJ^w
Mittel gegoti Skropholn, Rhachitia, Luugensucht, Huston etc. etc. in ^*6

 ul)(l
a 60 kr., mit Eisonjodür vorbundon (von bosondoror Wirkung boi Blutarm01

wo eine Blutroinigung orfordorlich ist) in Flaschon ä 111. . n8f

r ' « « « » « ! T^Awl^Awn wirksamer als allo im Handol vorkommenden *rQfrn\p;\v
tfUHlUll-BOIlDQUS, WOrdon angowendot mit bestom Krfolgo boi ointw

dorn Husten, lloisorkoit und katarrhalischon Zuständon dor Rospirationso b
In Schacliton ä 10 kr. xstJv

W » V » i A « w « J « l ^ V A w A's rühmlichst bewährtes, Tinübortrofriichos ^ ^,
I lCmellllaUeiabiier. heilmlttel gegen Gicht, lihcumutisnuis, ^\t,

schwäche, Kreuz- und Brustachmorzon. Preis Va Flasche 40 kr., 1 Flascho
T « V A * « * I A * % TiTil^T^ Durch dontäglichen Gebrauch dioBor Milch, st'1"mnJon-
1 U D e r ö S e i l - l U l l C X l . tabUischon und linschädlichon Substation zn^0ef

gesetzt, wird dio Haut weich, aammtig und zart, hopatischo Flocko, •• ^^e
sprossen, Wiramorl, Auaachlägo, unnutürlicho Kotho vorschwindon» ^prifl^9

Falten werdon ontfornt und dio Haut nimmt allmählich ihro Elasticität und
wieder an. In Flaschon ä 1 fl. y l>g

Die Tinctura Rhei Composita vulgo F r a n s ^
Tft«CÖW9 zuboroitot von G. l'iccol), Apotheker „zum Engol" j n |zt , Ili:*
£iSS6uZf Wionorstrasso, aus vegetabilischen Substanzon zusammengoß jj^o"»
welcher sich beroits vielo tausondo Monsclion zu ihrer Uesundhoit vorholip ^ jaii^ R
wie aus den Dankschroibon, dio ihrem Krzougor zukommen, ersichtlich i '^ttuk' I
ihrer Wirkung die Popularität, die sie sich erworben hat. Sin hoilt ctl«roCb8o'' I
Jioiton des Magens und Untorloibo«, Kolik, Krärnpfo, das gastriHcho nn<' y ojtÜ

c*i I
n'ober, Loibcsvorstopfung, Hämorrhoidon, Gelbsucht etc. otc, wolcho, »«y $0^ I
curiort, tödtlich wordon können, Preis einor Flasche 10 kr. ö. W. ' x ' ! fl ßo- I

JM^~ Uestellungen werdon umgehend por Post gogon Nachnahme J
träges eHectuiort. ^^^^^^k

Vruck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr 4 Fed. Vamberg.


